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Kirchenchor 
St.Ruprecht/R. 

Mitwirkende: 
 
Kirchenchor 
FC Donald 
Ballett Ursula Gmoser 
Musikalische Leitung: Edi Pöltl 
Präsentiert von: Ing. Josef Fünk 

Sonntag, 25. Jänner 2004 
 
Beginn 14.30 Uhr und 19.00 Uhr 
Garten-Hoteldorf Ochensberger 
St. Ruprecht/Raab 

 Veranstaltungen 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Sa. 10. 20.00  Kameradschaftsbund Kameradschaftsball GH-Hotel Locker 
Sa. 17. 16.00 Pensionistenverband Ball der älteren Generation GH-Hotel Ochensberger 
So. 25. 14.30 Kirchenchor Faschingsstadl GH-Hotel Ochensberger 
So. 25. 19.00 Kirchenchor Faschingsstadl GH-Hotel Ochensberger 
Sa. 31. 20.00 Lederhosenclub Lederhosenball GH-Hotel Ochensberger 

      

Jänner 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Sa. 07. 20.00 Feuerwehr St. Ruprecht Feuerwehrball GH-Hotel Ochensberger 

Fr. 20. 20.00 ESV St. Ruprecht  Lumpenball GH-Hotel Locker 
Sa. 21. 20.00 ÖVP Steirerball GH-Hotel Ochensberger 
So. 22. 14.00 ÖVP Kindermaskenball GH-Hotel Ochensberger 
Di. 24. 13.00 Tourismusverband Faschingsumzug Bahnhof 
Di. 24. 20.00 GH-Hotel Ochensberger Faschingsausklang GH-Hotel Ochensberger 

      

Februar 

Sa. 14. 05.45 Gemeinde St. Ruprecht Gemeindeschitag Schladming-Planai 

Ausgezeichneter Erfolg 
für die Marktkapelle 
St. Ruprecht/Raab 

Nach einigen Wochen intensiver 
Probenarbeit trat die Marktkapelle 
St. Ruprecht/Raab am 16. Novem-
ber zur Blasmusikbewertung in 
Weiz an. Auf dem Programm 
standen 2 Stücke der Stufe A, die 
Sinfonietta von Franz Watz und 
die Mala Suita von Vinko Strucl.  
 
Die Jury bewertete die Leistung 
der Marktkapelle St. Ruprecht/R. 
mit durchwegs hohen Noten und 
am Ende konnten die Kapellmei-
sterin Mag. Angelika Emmerich-
Potzmann und die MusikerInnen 
einen „Ausgezeichneten Erfolg“ 
mit nach Hause nehmen. 
 
Die Gemeinde gratuliert recht 
herzlich zum Erfolg! 

 Verschiedenes 

Der Veranstaltungskalender wird auf unserer 
Homepage www.st.ruprecht.at laufend aktualisiert ! 
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An einen Haushalt - Postentgelt bar entrichtet 
 

Amtliche Mitteilung 

Foto: Herbert Schneider 

Eine friedvolle Weihnacht 
und ein glückliches neues 

Jahr wünscht  
Ihre Gemeindevertretung 
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 Gemeindechronik 
Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten 
von Dr. Robert F. Hausmann reich bebildert  - 

Preis: € 25,44 
Erhältlich im Gemeindeamt und im Papierfachge-

schäft Waltraud Rosenberger 
 

Die Geschenksidee! 

 

Liebe St.Ruprechterinnen und St.Ruprechter ! 
 

Weihnachten steht vor der Tür. Eine ruhige Zeit soll es sein, in der wir die Mög-
lichkeit haben, uns zu besinnen, innezuhalten und unser Leben zu überdenken. Je-
der Einzelne kann für sich Bilanz ziehen. 
 
Das Jahr 2003 war für die Gemeinde St. Ruprecht a.d.Raab ein sehr arbeitsinten-
sives, aber zugleich auch ein sehr erfolgreiches Jahr. Der Volksschulneubau mit 
dazugehöriger Turnhalle, Baubeginn April 2003, wird bis Mai-Juni 2004 fertig-
gestellt. Die Wasserversorgung für die Katastralgemeinden Fünfing und Wolf-

gruben (über 17 km Hauptleitungen und Hausanschlüsse) konnte in 7-monatiger Bauzeit Ende November 
2003 abgeschlossen werden. 
Die Ortsgestaltung “Oberer Markt” und Friedhofweg, mit der wir ebenfalls im April 2003 begonnen ha-
ben, wurde ebenfalls relativ rasch, noch im August 2003 fertiggestellt und konnten wir damit unseren 
Markt attraktivieren. 
Der Baufortschritt der 19 Mietkaufwohnungen beim Fünfinger-Ring ist bereits sehr weit gediehen und soll-
te somit der Bezug Ende nächsten Jahres keine Probleme bereiten. 
Ebenfalls sehr rasch entwickelt sich unser Seniorenwohnhaus auf der Liegenschaft des NRAbg. Christian 
Faul und ist mit einer Fertigstellung im Mai nächsten Jahres zu rechnen. Die Gemeinde konnte mit dem Ob-
mann der Hauskrankenpflege, Herrn Dr. Herbert Petermichl, sowie der Leiterin, Frau Regina Entfellner 
vereinbaren, dass der Sozialmedizinische Pflegedienst im selben Haus eine Wohnung mietet. Somit ist, 
falls benötigt, eine noch bessere Betreuung der Bewohner gewährleistet. 
 
Wir haben im abgelaufenen Jahr sehr viele Projekte begonnen und einige auch bereits abgeschlossen. Ob 
sich dieses hohe Niveau, auf dem wir die letzten Jahre gelebt haben, halten lässt, ist ungewiss. Wir alle 
werden Abstriche machen müssen. Dazu kommt die Osterweiterung, die sicherlich einen negativen Einfluss 
auf unsere Wirtschaft haben wird. Mehr Flexibilität muss von jedem Einzelnen eingefordert werden. 
 
Abschließend darf ich Ihnen ein besonderes “Highlight” mitteilen: Die Universitätsdruckerei Klampfer 
aus Weiz wird ihren Betrieb mit ca. 80 MitarbeiterInnen nach St. Ruprecht a.d.Raab verlegen. Somit ent-
steht im nächsten Jahr an der Umfahrungsstraße B 64 ein moderner Betrieb, der St. Ruprecht a.d.Raab 
ein noch höheres Ansehen verleihen wird und finanzielle Rückendeckung verspricht. 
 
Ich bedanke mich bei den Bediensteten der Marktgemeinde St. Ruprecht a.d.Raab, allen ehrenamtlichen 
Helfern, sowie bei allen Vereinsfunktionären für ihre Arbeit im abgelaufenen Jahr. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine frohe und gesegnete Weihnacht, mit allen gu-
ten Wünschen für das neue Jahr. 

 Der Bürgermeister 

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Hersteller: 

Marktgemeindeamt 8181 St.Ruprecht/R., Untere Hauptstraße 27 
Bürgermeister Herbert Pregartner, c/o Gemeindeamt St.Ruprecht/R. 
EMAIL: gemeinde@st.ruprecht.at 
Druck: Werbeteam Sattler OEG, Studenzen 

 

 

Ihr Bürgermeister  
 
 
 
 
Pregartner Herbert 
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 Verschiedenes 

Hoher Besuch in der  
Privaten Volksschule  
der Dominikanerinnen  
 
Am 27.10. 2003 besuchten Madame Na-
dège Labrousse, Attachèe der Französi-
schen Botschaft Wien und Prof. Bruno 
Seebacher von der Pädagogischen Akade-
mie Graz den unverbindlichen Franzö-
sischunterricht der beiden 4.Klassen der 
PVS. Madame Labrousse zeigte sich sehr 
angetan vom Interesse der Kinder an der 
Französischen Sprache und half bei einigen 
Spielen gerne mit.  Sie sprach  auch eine 
Einladung für die Kinder aus, in Wien die Französische Schule zu besuchen. 
 

Französischunterricht hat in der PVS St.Ruprecht schon eine jahrelange Tradition. Er wird von der Lehrerin 
Mag. Ingrid Polzhofer nicht nur in der Unverbindlichen Übung sondern auch integrativ, zusätzlich zum 
verpflichtenden Englischunterricht, in ihrer Klasse eingebracht.  
Der Unterricht ist sehr vielfältig gestaltet. Es werden französische Speisen gekocht, traditionelle Chansons 
gelernt, kurze Rollenspiele aufgeführt und mittels Elementen der Suggestopädie Vokabeln gelernt. 

 

Ein herzliches Dankeschön den Organisatoren und Ausstellern des 
Weihnachtsmarktes, den Hausbesitzern, die ihre Schaufenster bzw. 
privaten Fenster zur Verfügung gestellt haben und vor allem Frau 
Herta Köck, die mit unermüdlichem Einsatz bei der Umsetzung 
dieser Veranstaltung tätig war. 

Advent in St. Ruprecht  
 
Auch heuer hat der St. Ruprechter Weihnachtsmarkt 
unseren Hauptplatz wieder mit Leben erfüllt. Es gab 
wieder tolle Geschenksideen in Form von kunstvol-
len Tonarbeiten, Holzspielzeug, Christbaumschmuck 
u.v.m. Und Frau Köck sorgte wieder mit einer  
„lebenden“ Weihnachtskrippe unter der Kirchenstie-
ge und großen Strohfiguren für einen 
besinnlichen Rahmen. Die 24 kunst-
vollen Fensterbilder, die von Kindern 
der Volksschulen, der Hauptschule, 
der Haushaltungsschule und des Kin-
dergartens bereits im vorigen Jahr an-
gefertigt wurden, zierten heuer sogar 
unser Foucault´sches Pendel, welches 
ebenfalls als  „Licht-Adventkalender“ 
gestaltet wurde. 
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Der SC-Raiffeisen St. Ruprecht/R. blickt 
stolz auf ein sehr  

erfolgreiches Jahr zurück. 
 

Wir möchten uns auf diesem Wege bei all je-
nen bedanken, die uns in diesem Jahr wieder 

tatkräftig unterstützt haben. 
 

   Frohe Weihnachten  
  und alles Gute  
  für das Jahr 2004. 
 

PS.: Aktuelle Infos siehe unsere Homepage  
www.sc-ruprecht.at 

www.sc-ruprecht.at 

 

 

0699 / 118 71 055 

 

Parkstrasse 6 
8181 St. Ruprecht/Raab 

Ich bitte Sie um eine telefonische Terminvereinbarung ! 

Öffnungszeiten 
 

Di. – Do.: 8.00 –18.00 
Fr.: 8.00 – 20.00 
Sa.: 7.00 – 13.00 

... wünscht allen ihren lieben und treuen 
Kunden ein schönes Weihnachtsfest und 
alles Gute – vor allem Zufriedenheit und 

Erfolg – für das Jahr 2004 ! 

Med.univ. 
Dr. Andreas KIRISITZ 

Prakt.Arzt 
St.Ruprecht a.d.Raab 
Obere Hauptstraße 46 
Tel.Nr.: 03178/28 0 88 

 
 
 
 
 
 
 

NEU: 
 

Gesundenuntersuchung 
für alle Kassen 

 

Führerscheinuntersuchung 

 Verschiedenes 

    Wintersportler aufgepasst! 
    Wichtige - aktuelle Termine 
 

20. Dez. 2003 –     Schisonderzug nach Schladming 
ab Gleisdorf 

17. Jän. 2004 –     Schisonderzug nach Schladming  
ab Gleisdorf 

14. Jän. 2004 –     Schisonderzug nach Schladming 
ab Gleisdorf (Gemeindeschitag) 

 

Abfahrt ab Gleisdorf 5:45 Uhr 
Anmeldung und Auskünfte: 
Ernst Hubert 03178/2391 oder 0650/975 17 17 
Raika St.Ruprecht/R. Reinhold Schwarz 
03178/2305-21 
 

10. Jän. 2004 –      Familien Schisonderzug auf das 
Niederalpl 

 

Abfahrt ab Gleisdorf 7:20 Uhr 
Anmeldung und Auskünfte: 
Ernst Hubert 03178/2391 oder 0650/975 17 17 
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 Die letzten Gemeinderatsbeschlüsse 

Grundverkehrskommission 
 
Unsere 2 bisherigen Mitglieder 
bzw. deren Stellvertreter der 
Grundverkehrsbezirkskommissi-
on wurden auch für die Funkti-
onsperiode 2004 – 2008 wieder 
nominiert. Es sind dies: 
Bgm Herbert Pregartner und 
Herr Karl Hadler und als deren 
Stellvertreter  
Vize-Bgm Johann Wiedner bzw. 
GR. Franz Loder-Taucher. 

Müllentsorgungsvertrag 
 
Der Abfallverband Weiz hat mit 
3 Müllentsorgern (ASA, Müllex 
und Saubermacher) gleichlauten-
de Verträge bez. der Rest– und 
Sperrmüllentsorgung für 10 Jah-
re ausverhandelt. Die einzelnen 
Gemeinden konnten sich daher 
für eine dieser 3 Firmen ent-
scheiden, da ab 1.1.2004 der an-
fallende Müll in eigenen Anla-
gen vorsortiert werden muß. Un-
ser Gemeinderat hat sich für das 
Angebot der Fa. Saubermacher 
entschieden, da auch die Rest– 
u n d  S p e r r m ü l l a b f u h r 
(Sammlung) von dieser Firma 
durchgeführt wird. 

Grundkauf für Pumpschacht 
 
Für die Hochschwabwasser-
Ringleitung von Leibnitz bis 
Weiz sind zusätzliche Pumpanla-
gen nötig. Es mußte daher neben 
unserem Übergabeschacht ein 
zusätzlicher Pumpschacht errich-
tet werden. Das dafür benötigte 
Grundstück hat die Gemeinde 
von Frau Anna Platzer erwor-
ben. Herr Notar Dr. Rosenberger 
wurde mit der Abfassung des 
Kaufvertrages und der grundbü-
cherlichen Durchführung dieser 
Eigentumsübertragung beauf-
tragt. 

KEG-Gesellschaftsvertrag 
 
Der Gemeinderat hat den Gesell-
schaftsvertrag der Marktge-
meinde St. Ruprecht a.d.Raab 
Orts– u. Infrastruktur– Ent-
wicklungs-KEG beschlossen. 
Demnach ist die Gemeinde 
Komplementär und Bürgermei-
ster Pregartner, der mit einer 
Einlage von € 100,- haftet, ist 
Kommanditist. Als Geschäfts-
führer wurde GR. Walter Seidler 
nominiert. Diese KEG hat den 
Vorteil, dass sie Darlehen auf-
nehmen und bei Investitionen 
auch die Vorsteuer abziehen 
kann, was der Gemeinde in ho-
heitlichen Bereichen jedoch ver-
währt ist. Der GR bestimmt, 
welche Maßnahmen der KEG 
übertragen werden, die Ausfüh-
rung wird im KEG-Beirat be-
schlossen. Da in den nächsten 
Jahren der Bau eines neuen 
Rüsthauses ansteht, wurde wei-
ters beschlossen, das neu ver-
messene Feuerwehrareal samt 
darauf befindlichem Rüsthaus an 
die KEG zu übertragen. 

Zusätzliches Streugerät 
 
Um künftig den Winterdienst 
noch effizienter durchführen zu 
können, hat unser Gemeinderat 
den Ankauf eines zusätzlichen 
Selbstladestreugerätes beschlos-
sen. Außerdem sollen 2 zusätzli-
che Riesel-Deponien in Fünfing 
und in Wolfgruben geschaffen 
werden. Neben Herrn Ignaz Ra-
ser wird damit künftig auch Herr 
Peter Hofer in die Lage versetzt, 
den Streudienst für den Fünfin-
ger und Wolfgruber Raum 
durchzuführen. 

Neugestaltung Stadlerstraße 
Grundbücherliche Eintragung 
 
Im Zuge der Neugestaltung der 
Stadlerstraße wurde der Geh-
steig im Bereich des Grundstük-
kes von Herrn Strobl Franz teil-
weise auf dessen Grundstück er-
richtet und die Straße neu ver-
messen. Nun wurde beschlossen, 
diese Wegneuvermessung auch 
grundbücherlich eintragen zu 

Teilbebauungsplan 2003 
 

Der Teilbebauungsplan 2003 „Industriegrund Watzl“ liegt in der Zeit 
von 15.12.2003 – 27.01.2004 (mind. 6 – Wochen) im Gemeindeamt 
während der Amtsstunden (Mo – Fr jeweils 8 – 12 Uhr) zur öffentli-
chen Einsicht auf. 

Untervoranschläge und Gemeindebeiträge in € 

 ordentlicher 
Haushalt 

außerordentlicher 
Haushalt 

Ausgabenanteil 
St.Ruprecht/R. 

Hauptschule 223.800,00 - 71.405,88 
Volksschule 151.100,00 - 77.648,39 
Standesamt 6.100,00 - 1.932,66 
Staatsbürgerschaft 7.400,00 - 1.753,71 
Feuerwehr 29.800,00 - 26.800,00 
Kindergarten 201.100,00 - 91.100,00 
Klosterschule 31.200,00 - 18.960,00 
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 Änderungen bei der Müllabfuhr 

Aufgrund der ständig steigenden 
Preise für die Abfuhr und Ent-
sorgung des Abfalles wird auch 
unsere Hausmüllabfuhr ab 2004 
entsprechend angepasst. Vor al-
lem die ab kommenden Jahr ge-
setzlich vorgeschriebene Vorbe-
handlung des Rest- und Sperr-
mülls in sogenannten mechani-
schen Behandlungsanlagen (ab 
2004 darf nicht mehr ohne Vor-
behandlung deponiert werden) 
wird eine sehr starke Kostenstei-
gerung verursachen. So kostet 
der Gemeinde die Vorbehand-
lung von 1 Tonne Rest– oder 
Sperrmüll € 145,-. Dazu kommt, 
dass unsere Gemeinde bereits 
seit Jahren im Bereich der Müll-
abfuhr einen großen finanziellen 
Abgang zu tragen hat.  
 
Müllgebühr muß ab 2004 

angehoben werden 

 Unser Gemeinderat hat daher ab 
2004 eine generelle Anhebung 
der Müllabfuhrgebühr beschlos-
sen, um einen Teil dieses Ab-
ganges abdecken zu können (die 
neuen Mülltarife sehen Sie im 
Kasten rechts unten). Gleichzei-
tig wird auch die Hausmüll-
sammlung umgestellt.  
 

Künftig gibt es keine  
Restmüllsäcke 

 
Die Sammlung wird daher aus-
schließlich in Mülltonnen erfol-
gen. Die bisher von vielen Haus-
halten verwendeten 60 Liter-
Müllsäcke gehören damit der 
Vergangenheit an und werden 

durch 80 Liter-Tonnen abgelöst 
(Zustellung Anfang Jänner durch 
Fa. Saubermacher). Der Grund: 
Die Fa. Saubermacher kann da-
bei die Müllsammlung ab 2005 
mittels eines Seitenladerfahrzeu-
ges durchführen und erspart sich 
somit einen Mann (Lader). Da-
durch kann sie der Gemeinde die 
Abfuhr günstiger anbieten und 
für die Gemeinde reduziert sich 
der bisher enorme Verwaltungs-
aufwand bei der Sackausgabe. 

Der Abfuhrkalender 2004 
 
... liegt diesem Schreiben bei. 
Bitte gut und vor allem griffbe-
reit aufbewahren!  

Sackverteilung  
 
Mitte Jänner werden wieder die 
Biomüll- und Verpackungssäcke  
für 2004 verteilt. All jene Haus-
halte, bei denen nach zweimali-
gem Zustellversuch nicht zuge-
stellt werden kann, bekommen 
eine Benachrichtigung, dass die 
Säcke selbst im Gemeindeamt 
abzuholen sind. 

Mülltarife ab 2004:  
 
Personentarife (für Haushalte): 
1-Personen-Haushalt        €   61,09 
2-Personen-Haushalt        €   69,52 
3-u.4-Personen-Haushalt  € 102,98 
5-Personen-Haushalt        € 144,88 
 
Für 1– bis 4-Personen-Haushalte 
sind 80 Liter-Mülltonnen vorgese-
hen, ab 5-Personen-Haushalt 120 
Liter-Mülltonnen.  
 
Tonnentarife (z.B. für Betriebe): 
80 Liter-Mülltonne             € 102,98 
120 Liter-Mülltonne           € 144,88 
240 Liter-Mülltonne           € 253,70 
360 Liter-Mülltonne           € 344,54 
 
Die angeführten Preise sind Jah-
res-Nettopreise inkl. Grundgebühr. 

 Die letzten Gemeinderatsbeschlüsse 

Der Voranschlag 2004  
 

weist im ordentl. Haushalt Einnahmen in der Höhe von € 2,770.600,00 und Ausgaben von € 2,770.600,00 auf und ist trotz Rück-
gang bei den Einnahmen und Steigerung der Ausgaben im Personal-, Schul- u. Sozialbereich ausgeglichen. 
Der Bereich marktbestimmter Betriebe Wasser-, Abwasser- u. Müllbeseitigung konnte nicht ausgeglichen budgetiert werden. 
Für Investitionen stehen als Zuführungen für außerordent-
liche Vorhaben € 223.000,00 zu Verfügung. Im AOH sind 
Einnahmen von € 971.000,00 und Ausgaben von  
€ 1,061.700,00 - Abgang  € 90.700,00 – vorgesehen und 
wird dieser mit Bedarfszuweisungsmittel abgedeckt. 
Folgende Vorhaben sind veranschlagt: 
Hauptschule – Lärmdämmmaßnahmen 
Asphaltierung Winterdorf 
Asphaltierung Fünfinger-Ring 
Asphaltierung Volksschulzufahrt 
Ortsgestaltung 2.BA  
Planung Raabbrücke 
Wohnungsbau (Faulhaus) 

Gruppe Gruppentext Einnahmen Ausgaben 
0 VERTRETUNGSKÖRPER UND ALLG. VERWAL-

TUNG 
110.100,00 410.800,00 

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 300,00 27.900,00 
2 UNTERRICHT, ERZIEHUNG, SPORT U.

WISSENSCHAFT 
451.800,00 807.200,00 

3 KUNST, KULTUR UND KULTUS 700,00 78.400,00 
4 SOZIALE WOHLFAHRT UND 

WOHNBAUFÖRDERUNG 
0,00 225.300,00 

5 GESUNDHEIT 0,00 20.400,00 
6 STRASSEN- UND WASSERBAU, VERKEHR 4.500,00 79.700,00 
7 WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 0,00 19.200,00 
8 DIENSTLEISTUNGEN 559.000,00 744.000,00 
9 FINANZWIRTSCHAFT 1.644.200,00 357.700,00 

  2.770.600,00 2.770.600,00 
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Rechtsberatung 
 
Herr RA Mag. Dr. Hannes Haus-
bauer bietet jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat im Gemein-
deamt in der Zeit von 16 – 18 Uhr 
eine kostenlose Rechtsberatung an.  
 

Steuerberatung 
 
Und jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat ebenfalls in der Zeit von 
16 – 18 Uhr gibt es eine kostenlose 
Steuerberatung durch den gew. 
Buchhalter, Heinz Brunnhofer. 
 
Voranmeldungen 
bitte im hiesigen 
Gemeindeamt. 

 

Web-Redakteure  
gesucht 
 
Unsere Homepage www.st.ruprecht.at  soll nicht nur eine reine Informationsplattform darstellen, sondern 
auch das aktuelle Tagesgeschehen im Raum St. Ruprecht – Unterfladnitz für die Bevölkerung erlebbar ma-
chen. Deshalb sind wir bemüht, Vereine, Schulen und sonstige aktive BürgerInnen zu ermuntern, aktuelle 
Ereignisse aus ihrem Umfeld unter der Rubrik „Aktuelles aus den Gemeinden“ wiederzugeben. Wenn Sie 
sich dabei angesprochen fühlen und eine digitale Kamera besitzen, melden sie sich bitte im Gemeindeamt 
(Tel.: 2218-11 oder per E-Mail: gemeinde@st.ruprecht.at). 

Einwohnerstatistik 2003 
 
Zuzüge                119                                 Wegzüge                  109 
Geburten               13                                 Sterbefälle                   15 
 

somit derzeit: 
 

Einwohner gesamt  2.018                     davon Zweitwohnsitze     58 

Kinderbetreuung  
 

Ausgebildete Tagesmutter aus St. Ru-
precht, bietet ab Jänner 2004 liebevolle 
Betreuung für Ihre Kinder !  
Telefon: 0664/82 54 137 oder 03172/38 
730 (Tagesmütterverein Weiz). 

Vorbereitung auf Geburt und Elternschaft  
 
Ein Kurs für Frauen und Paare  
Ab Dienstag 13. Jänner 2004 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr  
Dauer: 5 Dienstag Abende, sowie ein Babytreffen nach der Geburt  
Ort: Heilpädagogischer Kindergarten in Weiz  
Anmeldungen im Büro des EKiZ Weiz unter 0664 944 0142 –  
Frau Pankrater                   Begrenzte TeilnehmerInnenzahl  

 Verschiedenes 

Langlaufen entlang der Raab 
 
...sobald genug Schnee da,  ist LANGLAUFEN auf der 
Energie-Loipe angesagt   
Dank einer gemeinsamen Aktion der Gemeinden Gleisdorf, 
Ludersdorf-Wilfersdorf und St.Ruprecht/Raab und der po-
sitiven Einstellung von Grundeigentümern wird es entlang 
der Raab von Ludersdorf nach St.Ruprecht eine Langlauf-
loipe geben. Eine Strecke von etwa 4 Kilometern wurde 
grundsätzlich so vorgerichtet, dass ein Spurgerät jederzeit 
eingesetzt werden kann. Im Süden ist die Einstiegsstelle in 
Ludersdorf (Freibergstraße) vorgesehen, in St.Ruprecht 
kann man in Winterdorf bei der Winterdorfbrücke starten. 
An beiden Start- bzw. Endstellen sind  Parkplätze vorhan-
den, entsprechende Hinweise wurden aufgestellt. Gelaufen 
werden kann täglich von 08.00 Uhr bis Einbruch der Dun-
kelheit.  
Nähere Informationen unter  
www.ruprecht.at/ Freizeiteinrichtungen, Langlaufloipe 
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 Verschiedenes 

Die 1 b Sportklasse der Hauptschule St. Ruprecht/Raab wurde von der Firma Möbel Krenn und der Firma 
SPAR MARKT Pratscher Ges. m. b. H. & Co KEG mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet. Die Schüle-
rInnen starten unter dem Motto “Gesund und lei-
stungsfähig durch Bewegung” ihre Ausbildungszeit an 
der Hauptschule St. Ruprecht und bedanken sich bei 
den Sponsoren. 

Hauptschule St. Ruprecht bringt hervorragende Lei-
stungen beim NÈSTLE AUSTRIA SCHULLAUF IN 
GRAZ 
 

Ergebnisse: 
 Mädchen 1992 / 93  : Platz 3 : Bloder Magdalena 
 Mädchen 1990 / 91  : Platz 3 : Unterthor Anja 
 Mädchen 1988 / 89  : Platz 1 : Matzer Marlene 
                                    Platz 4 : Fiedler Julia 
 

 Knaben  1992 / 93 :   Platz 2 : Matzer Kajetan 
 Knaben  1988 / 89 :   Platz 4 : Deutschl Philipp 
 

Von 19 gestarteten SchülerInnen konnten 17 das Fina-
le am 4. Juni 2004 in Wien erreichen 

Anja Unterthor – eine ausgezeichnete Läuferin der 3b Sport-
klasse der Hauptschule St. Ruprecht/Raab 
 
Anja Unterthor besucht die 3b Sportklasse St. Ruprecht/Raab 
und konnte im laufenden Jahr große Erfolge für sich verbu-
chen. So gewann sie den Laufcup des Weizer Bezirkes (vier 
1., drei 2. und ein 3. Platz) und konnte sich bei zahlreichen 
anderen Läufen ebenfalls gute Platzierungen erkämpfen. Wir 
wünschen ihr auch für das kommende Jahr alles Gute! 
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Männer ab zwölf             
                                                                                                    
              unsere       Feuerwehr 
Unsere Feuerwehrjugend umfasst derzeit 11 Bur-
schen im Alter zwischen 12 und 15 Jahren. Jugend-
betreuer OLM Harald Kammerer und sein Stellver-
treter OFM Jürgen Wiener sind bemüht, allen die 
gleiche gute Ausbildung zukommen zu lassen. Die-
se umfasst auch eine Wissenstestvorbereitung mit 
Ablegung der Prüfung und den Feuerwehrgrund-
kurs. 
Jeden zweiten Freitag im Monat findet ab 17.00 
Uhr eine  Jugendübung statt. 
Es ist jeder Jugendliche herzlich eingeladen im 
Rüsthaus einmal  vorbei zukommen. 

Im Bild ein Teil der Jugend:  vorne  Kulmer Chr., Sauseng J., 
Engelmann M.  /   hinten:  Pfeifer D., Untersweg G. 

Schauübung 
 
Gemeinsam mit ABI Karl Friedheim aus St.Margarethen/
R. veranstaltete die St. Ruprechter Feuerwehr am 
07.11.2003 bei der Landwirtschaftlichen Fachschule St.
Martin eine Schauübung. Dabei wurde vorgeführt, wie 
man mit Handfeuerlöscher und Branddecken richtig einen 

Fettbrand, einen Benzinbrand 
bzw. einen Personenbrand löscht. 

 Unsere Freiw. Feuerwehr 

Nikolomarkt 
 
Zahlreiche Besucher und Gönner unserer Freiw. 
Feuerwehr machten auch heuer wieder den Nikolo-
markt am Hauptplatz zum finanziellen Erfolg. 
 
Bedanken möchte sich die Feuerwehr auch bei allen 
Helfern dieser Veranstaltung, bei der Bevölkerung 
für die großzügigen Spenden anläßlich der Nikolo-
Hausbesuche und beim FC-Donald und dem Dorf-
entwicklungsverein für das zur Verfügung stellen 
der Verkaufsstände. 
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 Gratulationen 

 
 
 

Pommer Franz 
 

Kein Foto 

Loidl Rupert 
80 Jahre 

Allmer Johann u. Ernestine 
Goldene Hochzeit 

Geier Maria 
90 Jahre 

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab gratu-
liert den Jubilaren nochmals recht herzlich! 

Strobl Viktoria 
80 Jahre 

Matzer Johann 
85 Jahre 

Zivilcourage 
 
Beim Brandeinsatz im Juli bei der Fa. Stenitzer 
hatte sich Herr Ignaz Raser spontan bereit erklärt, 
unter schwierigen Umständen mit seinem Traktor 
mit aufgebauter Gabel die großen Mengen an 
Strohballen und Glutnestern aus der Halle zu 
schaffen und hat so den Einsatzkräften viele Ar-
beitsstunden erspart.  
Als kleine Anerkennung für seinen selbstlosen Ein-
satz überreichte ihm das Kommando der Freiw. 
Feuerwehr St.Ruprecht/Raab am 29.11.2003 im 
Rahmen einer Feier einen von Herrn Johann Pendl 
geschnitzten Hl. Florian. 

 Unsere Freiw. Feuerwehr 

Laut Straßenverkehrsordnung ist im Ortsgebiet jeder Liegenschaftseigentümer verpflichtet, den Gehsteig/-
weg entlang seines Grundstückes zu räumen bzw. zu streuen und das Räumgut abzufahren. Wenn kein 
Gehsteig vorhanden ist, ist die Straße 1 m breit frei zu machen. Dabei wäre darauf zu achten, dass kein 
Streusalz und auch keine Asche verwendet wird. Umweltfreundliche Streumittel sind im Ruprechter Han-
del erhältlich. 

Schneeräumung auf Gehsteigen 
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 Verschiedenes 

Enormer Bedarf an diplomiertem Pflegepersonal 
Das Rote Kreuz hilft beim 
Wiedereinstieg in den Beruf 

Mit diesem Kurs können vor allem jene Diplomschwestern/-pfleger, die bereits über einen Zeit-
raum von mehr als drei Jahren ihren Beruf nicht mehr ausgeübt haben, die für einen Wiederein-
stieg in den Beruf erforderlichen aktuellen Fachkenntnisse und damit die erwünschte Sicherheit 
erlangen. 
 
Wie in den vorangegangenen Lehrgängen wird auch diesmal darauf geachtet, dass sich der 
Kursbesuch mit familiären Verpflichtungen vereinbaren lässt. 
 
Kurszeit:                23. 02. . 16. 06. 2004 
 

Kursort:                 Rotes Kreuz Steiermark, Ausbildungszentrum, Exerzierplatz 47, 8051 Graz 
 

Voraussetzung:     Krankenpflegediplom 
 

Kurskosten:           EUR 1.100,- 
                              (individuelle AMS-Fördermöglichkeiten) 
 

Kursablauf:           Der theoretische Unterricht findet jeweils von Montag bis Donnerstag 
                              in der Zeit von 8.30 -13.45 Uhr statt. Der praktische Teil wird entsprechend    
                              den individuellen Auffrischungsbedürfnissen  der Teilnehmer geplant. 

Für eventuelle Rückfragen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an die 
Kursleitung, Frau DGKS Ulrike Hiebl, Tel.: 0316/683388-15 oder an Frau Pfl.

Dir. Annemarie Gigl, Tel.:  0316/3601-200. 

Das Österreichische Rote Kreuz, Landesverband Steiermark, veran-
staltet auch im Jahr 2004 einen Wiedereinstiegskurs für diplomiertes 
Pflegepersonal. 

ÖSTERREICHISCHES 
ROTES KREUZ 

STEIERMARK 

Luftgüteüberwachung am Hauptplatz 
 
Am 18. November 2003 wurde am St. Ruprechter Hauptplatz vom 
Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Abt. Luftgüteüberwa-
chung eine Lüftgütemessstation aufgestellt, wodurch die Schad-
stoff- und Meteorologiewerte an dieser Messstelle erfasst werden. 
Bis Anfang Jänner 2004 wird diese Anlage nun die Datenmessung 
vornehmen. Die Ergebnisse der anschließenden Auswertung finden 
Sie dann in unserer März-Ausgabe der St.Ruprechter Gemeindenachrich-
ten. Als besonderes Service werden die aktuellen Messdaten auch 
online zur Verfügung gestellt. Die Internet-Adresse lautet: www.
s t m k . g v . a t / L U I S / U M W E L T S C H U T Z / L U F T R E I N H A L T U N G /
ONLINE_MESSNETZ/128.htm 
Siehe auch unter Aktuelles auf unserer Homepage www.st.ruprecht.at 
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Weihnachtszeit - Krisenzeit ? 
 
Die Aktion “Sorgen Los – Die Telefonnummer für 
Ihre Sorgen zur Weihnachtszeit” wird 2 Jahre alt 
Die Weihnachtszeit ist zum einen die Zeit des Frie-
dens, der Familie und der Freude, leider aber auch die 
Zeit des gehäuften Auftretens von Krisen. Warum ist 
dies so? 

In der Erinnerung an unsere Kindheit ist die Weih-
nachtszeit meist eine sehr schöne Zeit. Der Duft der 
Weihnachtskekse, das Leuchten des Weihnachtsbau-
mes und nicht zu vergessen die Geschenke und Über-
raschungen. Die Realität ist, dass immer mehr Men-
schen mit Weihnachten nicht zurechtkommen. Stress 
in der Vorweihnachtszeit, hervorgerufen durch unzähli-
ge Einkäufe, Weihnachtsfeiern etc. verhindert oft, sich 
auf das Fest der Familie, auf das Miteinander, einzu-
stimmen. An den Tagen nach der Bescherung kommt 
es dann erfahrungsgemäß zum großen Erwachen. Die 
einen merken, dass von der gewünschten Familienidyl-
le nicht mehr viel übrig ist, andere wiederum bekom-
men zu spüren, dass sie alleine sind. Die Folgen sind 
Gefühle der Enttäuschung, der inneren Leere, der Unzufriedenheit. Wenn da nun die Basis für das Ge-
spräch fehlt, mündet das nicht selten in Streitereien und Krisen. 

Für all jene Menschen aus dem Großraum Gleisdorf, die ein Gespräch suchen und ihre Sorgen los wer-
den wollen, stehen auch heuer wieder Psychotherapeuten und -innen aus Gleisdorf und Umgebung im 
Zeitraum vom 23.12.2003 bis 30.12.2003 zwischen 07.00 und 19.00 Uhr (selbstverständlich auch an 
Sonn- und Feiertagen sowie am Heiligen Abend) unter der Telefonnummer 0664/614 19 19 für ein Ge-
spräch zur Verfügung. Sei es, dass sie mal mit einem außenstehenden Professionalisten über ihr Pro-
blem reden wollen, oder einfach jemanden benötigen, der ihnen zuhört, mit dem sie ihre Sorgen teilen 
wollen. Das Gespräch ist anonym und kostenlos. Es besteht auch die Möglichkeit per E-Mail Kontakt auf-
zunehmen: sorgenlos@wm-online.at. 
Psychotherapie wird immer noch damit in Verbindung gebracht, dass man sie braucht, wenn man nicht 
ganz normal ist. Vielmehr ist es dann sinnvoll, einen Psychotherapeuten aufzusuchen, wenn der Leidens-
druck so groß wird, dass man damit selber nicht mehr fertig wird bzw. unter einem psychischen oder psy-
chosomatischen Problem leidet. Psychotherapie ist auch in Krisen sowie für die Persönlichkeitsentwick-
lung hilfreich. Die Tätigkeit des Psychotherapeuten unterscheidet sich von der psychiatrischen oder der 
psychologischen Berufsausübung. Im Mittelpunkt der Psychotherapie steht die Beziehung und das Ge-
spräch. 

Das Projekt “Sorgen Los – Die Telefonnummer für Ihre Sorgen zur Weihnachts-
zeit” beruht auf einer Initiative des Psychotherapeuten Mario Wilding und wird in Zu-
sammenarbeit mit PsychotherapeutInnen aus Gleisdorf und Umgebung durchgeführt. 
Finanziell wird das Projekt von den Gemeinden getragen. Waren es im Vorjahr noch 8 
Gemeinden, sind es heuer schon 17, die sich daran beteiligen: Albersdorf-Prebuch, 
Gleisdorf, Höf-Präbach, Hofstätten an der Raab, Ilztal, Labuch, Laßnitzthal, Luders-
dorf-Wilfersdorf, Markt Hartmannsdorf, Nestelbach bei Graz, Nitscha, Pischelsdorf, St. 
Marein bei Graz, St. Margarethen an der Raab, St. Ruprecht an der Raab, Sinabelkir-
chen und Ungerdorf. 

Organisation:    Mario Wilding, Psychotherapeut, Supervisor und Coach in Gleisdorf 
                           Telefon 0664/3801248, E-Mail: mario.wilding@wm-online.at 

 

 

 Die Kummer-Nummer 
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Wasserzinsabrechnung 2003 
 
In den St.Ruprechter Gemeindenachrichten vom Dezember 2002 wurde bereits mitgeteilt, dass ab 1.1.2003 im Bereich Wasser-
versorgung  eine Preiserhöhung auch in Form einer Bereitstellungsgebühr beschlossen wurde. Trotzdem sorgte die letzte Jahres-
endabrechnung (für die in den KG´s Fünfing und Wolfgruben neu angeschlossenen Haushalte war es die erste Wasserabrech-
nung) teilweise für Verwirrung.  
Daher nochmals zur Klarstellung: 
Um den beim Wirtschaftszweig Wasserversorgung seit Jahren herrschenden Abgang (die Einnahmen lagen gegenüber den Aus-
gaben jährlich um rund € 25.000,- zurück) etwas reduzieren zu können, wird ab 1.1.2003 von allen an die Wasserleitung ange-
schlossenen Haushalten eine jährliche Bereitstellungsgebühr (Netto-Grundgebühr) von € 15,- eingehoben. Damit ist gewährlei-
stet, dass alle angeschlossenen Haushalte zur Abdeckung des laufenden Aufwandes (Darlehensrückzahlungen, Personalkosten 
usw.) beitragen und nicht nur jene, die auch tatsächlich Wasser aus der öffentl. Wasserleitung beziehen. 
 

KuLdt – Antik  in St. Ruprecht/Raab hat eröffnet!  

Antiquitäten – Stilmöbel – Handwerk und Kunst – Bilder – Alte Bücher – Acces-
soires – Kristallglas und Porzellan – Alles um den Wein – Erlesene Weine 

Wir wollen das Angebot mit unseren Waren erweitern und haben uns auf Gustostückerl spezialisiert. Besu-
chen Sie uns in unserem Geschäft und überzeugen Sie sich selbst. Einige Gustostückerl sind zum Beispiel: 
Eine venezianische Sitztruhe aus dem 16. Jhd.; Eine fernöstliche Spieltischgarnitur aus Mahagoni massiv 
mit Perlmutintarsien; Ein Jugendstil-Esszimmer, 
1910-15 von Thonet und Seidl; Eine Barock-
Kommode; Eine Ausgabe Goethe-Gesammelte 
Werke in 12 Bänden mit persönlicher Widmung 
vom 5. März 1732;Krippenfiguren und viele ande-
re Holzschnitzereien aus dem Grödnertal; Aqua-
relle von Johanna Hörz; Holzintarsienbilder; 
Spinnräder; Erlesene Weine wie Amarone, Brunel-
lo, Bordeaux und Vieles mehr. 
Wir kaufen auch alte Möbel und edles Geschirr. 
Rufen Sie uns einfach an. 

KuLdt – Antik   
Ing. Hörz Hermann 
Untere  Hauptstrasse 22 
8181 St. Ruprecht/Raab 
Tel.  0664/3000513 

Unser Team    Ing. Hörz Hermann  Verkauf, Einkauf          Tel. 0664/3000513 
                                Buchgraber Josef              Verkauf, Einkauf                  Tel. 0664/1140865 
                                Reisenhofer Brigitte           Verkauf                                      Tel. 03172/44451        
 

Öffnungszeiten: Mo bis Sa   von 9:00 bis 12:30 oder gegen Terminvereinbarung 

BJ – Versicherungen 
Buchgraber Josef 
Tel.  0664/1140865 

Vorhang – Design 
Reisenhofer Brigitte 

Tel. 03172/44451 

 Neue Firma in St.Ruprecht 

Gemeindevorstand bei der Eröffnungsfeier mit Ing. Hörz (vorne) 
und Josef Buchgraber (hinten) 
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Gesegnete Weihnachten und ein 
gesundes erfolgreiches "Neues Jahr" 

2004 
 wünschen die Gemeinderäte 

der ÖVP – OG St. Ruprecht/Raab 

Aktionen im Jahr 2004 der ÖVP- Ortsgruppe  
 

Für die Bewohner im Markt und im Fünfinger Siedlungsgebiet gibt 
es am Samstag, den 10. Jänner 2004  gratis eine Christbaumentsorgung.  

Stellen Sie Ihre alten Christbäume bis 8.00 Uhr an die Straße. 
Bitte ohne Lametter, Haken und Kunststoffe.  

 

Steirerball 21. Feber 2004  GH/Hotel Ochensberger, Musik die “Heilbrunner” 
Kindermaskenball 22. Feber 2004 GH/Hotel Ochensberger ab 14.00 Uhr 

 

30. April 2003 ÖAAB-Fahrt nach Graz in das Opernhaus zur Inszenierung 
von Jaques Offenbach´s "La Perichole" 

 

Sonntag, 01. August 2004 ÖVP- Frühschoppen 

 
 
 

                     Gesegnete Weihnachten 
                  und ein 
             gesundes, glückliches 
                                           und erfolgreiches 

                 Jahr 2004! 
                            
              SÖG St.Ruprecht 
                       
 

 Weihnachtswünsche der 
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Gemeinderatsfraktionen 

Ein besinnliches 
und gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr  
wünscht  die SPÖ St.Ruprecht/R. mit 
GR Hubert Ernst 


